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J . das Oberamt Raſtatt ,
5. das Oberamt Bruchſal ,
6. das Oberamt Durlach ,
7. das Amt Ettlingen ,
8. 2 77 Baden ,
9. „ „ Gernsbach ,

10 . „ ARBieh
11. „ „ Eppingen
b) die im Kreiſe gelegenen grundherrlichen

Beſitzungen .

5) Der Neckarkreis , [ Sitz in Mannheimj ,

enthaltend die Aemter :

a ) landesherrliche :

das Stadtamt Mannheim ,
das Oberamt Heidelberg ,
das Amt Schwetzingen ,

*

377 „ Ladenburg⸗
7. Weinheim ,
„7 Wiesloch ,

. „ „ Philippsburg ,
„ „ KNeckargemünd ,
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„ Neeckarbiſchofsheim ,

b ) ſtandesherrliche :

fürſtlich leiningiſche :
10 . das Stadtamt Mosbach ,
11 . das Landamt Mosbach ,
12 . das Amt Eberbach ,
13 . „ „ Sinsheim .

o) die im Kreiſe gelegenen grundherrlichen
Beſitzungen .

—

6) Der Main - und Tauberkreis , [ Sitz in

Wertheim ] , enthaltend die Aemter :

a ) ſtandesherrliche :

A. fürſtlich löwenſtein⸗wertheimiſche :
1. das Stadtamt Wertheim ,
2. das Landamt Wertheim ,
3. das Amt Adelsheim ,
4. „ Brombach ,

B. fürſtlich leiningiſche :
5. das Amt Buchen ,
6. „ „ Mudau ,
7. „ „ Bonberg ,
8. „ „ Lohrbach ,
9. „ „ Walldürn ,

10 . „ „ Külsheim Gardheim ) ,
11 . fe

C. fürſtlich ſalm⸗krautheimiſche :
12 . das Amt Grünsfeld ,
133h „ Krautheim,
b) die im Kreiſe gelegenen grundherrlichen

Beſitzungen .

Aſch tie Areode⸗

ſachdem unter der glorreichen Regierung
des jetzigen Großherzogs Leopold am 26 .

Januar 1832 die Kreisdirectorien aufgeho —
ben und an deren Stelle Provinz⸗ oder

Kreisregierungen — vom 1. Mai 1832 in

Wirkſamkeit tretend — geſchaffen worden

waren , ſo konnte natürlich die Eintheilung
der 6 Kreiſe nicht bleiben , ſondern ſolche
mußten auf 4 gebracht werden . Dieſes ge —
ſchah wie folgt :

IJ. Der Seekreis . — 8
2 8e

38 §

a ) landesherrliche :
1das Amt Conſtannjjjjj g t1totkt
223 * Meersburg 5076
3. „ , Blumenfeld 21 8609

„ P
5. Bräunlingen . 5 22209
6 ‚‚ Pfülſendorff . -

aehzell 8
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2616254

Summa : 205 98752



b. ſtandesh errliche :

A. fürſtlich fürſtenbergiſche :
11 . das Amt Engen — — .

12 Heiligenberg
13 „ Sufffisett
A „ „ ingenn
13ͤNʃNögßtirch
16ͤ Neiſſtadt ·

1 Stühlingen
3. markgräflich badiſche :

18 . das Amt Salem 8

ene

c. die grundherrlichen Orte

II . Der Oberrheinkreis , ( Sitz in

a. landesherrliche :

1. das Städtamt Fihsds
2. das Landamt Freibung
3. das Amt Breiſach
A. „ „ Ettenheimmß
5 % „ Horübeiß
6 . „ à„ Emiendißen

Kenzigen
SPPeiiich
9 . „ Mülheim

10 „ Säfiiegefn . . . .
fA1. „ eBlaſienn
2 „ Schöneäßßß .

„ „ Schoſftsiiftftntnt :
14. 77 Stauffen * * * *

45ͤ „ FTiryberg
16 % „ Waldkircth

„ „
Walde hut

18 . „ Jeſtetten
D. die grundherrl ichen Beſitzungen . . .

III . Der Mittelrh einkre

a. landesherrliche :

1. das Stadtamt Karlsruhe
2. das Landamt Karlsruhe
3. das Oberamt Duürlachh

Freiburg . ]

is , ( Sitz in Raſtatt . ]
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Gemeinden. Seelenzahl.
A. das Oberamt Pforzheinn
5. das Oberamt Raſtatt
6. das Oberamt Offenburg
7. das Amt Acheerrn
8WW˙WBaden
9. „ „ Rheinbiſchofsheim . .

„ ‚ͤo

„ ‚ „
„ ‚ „ „„

6 . ² . .

E i
Peiſh ;

16 « „ „ Ctiiigett :
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19 . das Oberamt Bruchſall

b. ſtandesherrliche :

fürſtlich fürſtenbergiſche :
20 . das Amt Haslach

Woölfäch
C. die grundherrlichen Beſitzungen

IV . Der Unterrheinkreis .

àa. landesherrliche :

1. das Stadtamt Mannheiemnmn
2. das Oberamt Heidelberg

Das Amt eiessss, .
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„ „ Weiiiheff ;
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Neckargemünß
Neckarbiſchofsheinmm .
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b. ſtandesherrliche :
A. fürſtlich leiningiſche :

10 . das Amt Buchen

egg
12 . Eberbach
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33 28966

26 277⁴8

24 28682

16 17261

8 12872

1713303
13 10462

2925147
191 13110
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19 13637

2320898
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17 16107
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16 13465

23 1500995
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13 . das Amt Mostaßß ; ; 2968

141ůͤ „ „ Siſnisheiffff : : 176904
; õ 23 12⁴83

16 RRhiſchöfsheiffß 1917457
B. fürſtlich löwenſtein - wertheimiſche :

A das Södten Wircheimnmm 8 29 16298

ISꝶttt l1239
C. fürſtlich ſalm⸗krautheimiſche :

iefr 5694

2SGerlachsheinn 632 ( 2494
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Nachtrag .

1) Am 7. Februar 1839 wurde dem

Fürſten Conſtantin zu Salm⸗Reifferſcheid⸗
Krautheim ſein kleines Fürſtenthum abgekauft
und zu den landesherrlichen Domänen ge —

ſchlagen .
Solches beſtand noch aus 11 Gemeinden

des Amts Krautheim mit 5625 Seelen und

12 Gemeinden des Amts Gerlachsheim mit

5580 Seelen .

2) In Folge einer am 30 . Juli 1840

mit dem Fürſten von Leiningen abgeſchloſſe⸗
nen Uebereinkunft wurde demſelben die Rechts —
Pflege in Iter Inſtanz wieder überlaſſen und

daher eine neue Aemtereintheilung im Unter⸗

rheinkreis getroffen.
Mittelſt ſolcher erhielt derſelbe die 2 neuen

landesherrlichen Aemter Hoffenheim ( Sitz in

Sinsheim ) und Neudenau ( Sitz in Mos⸗

bach ) , das Uebrige blieb .

3) Im Jahr 1840 wurde das Bezirks⸗

C ) das

Summa : 255 295136

Unterbrand , Hubertshofen und den landes

herrlichen Antheil an Sunthauſen ;
c ) das Amt Blumenfeld von dem Am

Engen den Ort Schlatt am Randen ;
d) das Amt Stockach von dem Amt Möß —

kirch den Ort Gallmansweil ;
Amt Möskirch von dem Amt Stetten

den Ort Altheim und vom Amt Pfullen —
dorf die Orte Sauldorf , Roth und Raſtz;

1) das Amt Pfullendorf von dem Amt Hei

ligenberg die Orte Aach , Wangen und

Schwäblishauſen ;
g ) das Amt Heiligenberg von dem Am

Pfullendorf den Ort Illmenſee mit Zube —
hör und vom Amt Meersburg den Orl

Roggenbeuren mit Höfen ;
h) das Amt Ueberlingen von dem Amt

Salem den Ort Owingen mit Weilern

und Höfen ;
i ) das Amt Salem von dem Amt Heiligen —

Amt Bräunlingen aufgelöſt und an das

Amt Villingen überwieſen .
4) Am 9. December 1842 erhielt im

Seekreis :

a ) das Amt Villingen vom Amt Hüfingen
den Ort Kirchdorf ;

b) das Amt Hüfingen vom Amt Villingen
die Stadt Bräunlingen mit Höfen , die

Orte Bubenbach mit Zubehör , Ober⸗ und

berg die Orte Unteruhldingen und Schig⸗
gendorfz;

k) das Amt Meersburg von dem Am

Salem die Orte Adelsreuthe und Töpfen —
hard , und von dem Amte Heiligenberz
die Orte Immenſtaad mit Helmsdorf ,
Efritzweiler , Kluftern , Riedheim , Leimbach ,
Stadel , Heppach , Lippach und die dazu
gehörenden Höfe ;

) das Amt Bonndorf von dem Amt Stüh⸗
lingen das Dorf Riedern am Wald mit

Zubehör .
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